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„Checkliste“ 
zur Implementierung von Bausteinen der Erlebnispädagogik in die eigene Arbeit
Diese Abfolge von Schritten kann bei der Planung, Organisation und Durchführung eines Projektes der Erlebnispädagogik hilfreich sein. Es ist sinnvoll, dabei in der dargestellten Reihenfolge vorzugehen.  
	Analyse von Ausgangssituation und Gruppe

	
	Gruppengröße, Alter, Zusammensetzung, Sonstiges

	
	Äußere Rahmenbedingungen (z.B. Räumlichkeiten, Personal, ….)

	
		
	Zielstellungen der Aktivitäten

	
	Ziele der Kinder

	
	Pädagogische Ziele des Teams

	
	Weitere Ziele (z.B. der Einrichtung, der Eltern, ….)

	
		
	In welcher Weise sollen die Teilnehmenden in die Planung / Vorbereitung / Durchführung des Projektes einbezogen werden?
	
		
	Welche Rolle/Rollen wollen die Teammitglieder im Rahmen des Projektes einnehmen? (Vorbereitung / Aktionen / Reflexionen / Nachbereitung)
	
		
	Auswahl der Projektformen (z.B. Kurzzeit / Tagesprojekt / mehrere Tage / längerfristiges Projekt) 

	
		
	Wer soll das Projekt durchführen?

	
	Eigene MitarbeiterInnen:

	
	Externe Fachkräfte:

	
		
	Organisatorische Aspekte

	
	Zeitlicher Rahmen:

	
	Finanzen:

	
	Orga-Sonstiges:

	
		
	Auswahl passender Aktivitäten / Übungen:

	
	Zu bearbeitender Bereich (z.B. Kommunikation, Konfliktlösung, Vertrauen, Eigene Grenzen erkennen, ……..):
	Aktivitäten:


	Bereich:

	Aktivitäten:


	Bereich:

	Aktivitäten:


		
	Themen für Vorbesprechung mit den Teilnehmenden (z.B. Kommunikationregeln, mentale Vorbereitung, ……):

	
		
	Welche Form der Nachbereitung soll erfolgen?
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